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Die Umpackung von Artikeln aus der 3. Aufl. des Lexikons für Theologie und Kirche 
(LThK) in Themen-Lexika, die mit solchen zur Kirchengeschichte und zum Papsttum1 
begann, wurde mit dem vorliegenden Lexikon der Reformationszeit fortgeführt und inzwi-
schen liegt auch noch das Lexikon der Pastoral2 vor. Diese der Textspeicherung großer 
Nachschlagewerke zu dankenden Möglichkeiten der Wiederverwertung wurde in den Re-
zensionen der beiden zuerst erschienenen Lexika thematisiert, so daß darauf verwiesen 
werden kann. Ansonsten ist das Verfahren in allen diesen thematischen Lexika identisch: 
im vorliegenden werden ca. 660 Artikel aus dem LThK „zu allen Hauptakteuren der kon-
fessionellen Lager, zu den theologischen Schlüsselbegriffen der Epoche [und] zu den wich-
tigsten Ereignissen und Realien“ (Einbandrückseite) herausgezogen. Bei genauem Hinse-
hen ist das Verfahren allerdings nicht so simpel, da keineswegs nur ganze Artikel ver-
pflanzt werden, sondern auch Teile umfangreicher, gegliederter Artikel unter einem neuen 
Lemma erscheinen können: So ist etwa der erste Artikel Abendmahl im vorliegenden Lexi-
kon ein Auszug aus dem umfangreichen Artikel Eucharistie (Abschn. V. In den reformato-
rischen Kirchen) aus dem LThK Bd. 3, Sp. 953 – 955; diese Fundstelle ist mit dem Zusatz 
(ungekürzte Fassung) am Schluß des Artikels angegeben; sie fehlt dagegen im folgenden, 
gleichgelagerten Fall Abendmahlsstreit, bei dem es sich um die ungekürzte Wiedergabe 
von Abschnitt IV. Vorreformatoren u. Protestantismus aus dem gleichnamigen Artikel des 
LThK (Bd. 1, Sp. 38 – 39) handelt; in diesem Fall wurden, als Nachtrag markiert, zwei 
Literaturangaben ergänzt; derartige Fortschreibungen der Literaturangaben finden sich bei 
vielen Artikeln und berücksichtigen z.T. Titel bis zum Erscheinungsjahr 2001.3 Wie bereits 
bei den vorangehenden Bänden wurden einige Artikel neu hinzugefügt: das Vorwort nennt 
Musik und Reformation, Kunst und Reformation sowie Zwinglianismus. Letzterer ist so neu 
allerdings nicht, denn er steht zwar nicht im LThK, findet sich aber bereits im Lexikon der 
Kirchengeschichte, in dem – wegen der dort grundsätzlich fehlenden Personenartikel – 
kein Artikel Zwingli vorkam, der dafür als Übernahme aus dem LThK im vorliegenden 
Lexikon (sinnvollerweise) dem Artikel Zwinglianismus vorangeht. Das zeigt die Problema-
tik solcher thematischer Auszüge aus größeren Werken ebenso, wie den Verlust von Zu-
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sammenhängen (oder auch bloß der Möglichkeit des leichten Nachschlagens), wenn man 
im Artikel für Bonifatius Amerbach erfährt, er sei der jüngste Sohn von Johann Amerbach, 
dessen Artikel aber nicht aus dem LThK übernommen wurde. Noch eine Nachbemerkung 
zu dem fälschlich so benannten Register der Integrierten Stichwörter (und zugleich eine 
Korrektur zur genannten Rezension): es enthält in Fettsatz die aus dem LThK übernomme-
nen bzw. neu aus Teilartikeln gebildeten Lemmata und dazu die (aufs ganze gesehen) rela-
tiv wenigen Artikel, die in andere integriert wurden (beide in Normalsatz und durch Hin-
weispfeil verbunden).  
Weder die neuen Artikel noch die Literaturnachträge machen dieses Lexikon für Biblio-
theken anschaffenswert und die privaten Interessenten werden sich bei weiterer Vermeh-
rung der Themen-Lexika mit ihren Überschneidungen noch mehr überlegen müssen, ob sie 
mithalten oder doch lieber auf eine preiswürdige CD-ROM-Ausgabe des LThK warten 
sollen. 
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